
 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

 

 

 

 
     Patrice Sesterhenn – unsere Nr. 1 im Tor  
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Spieltag -  27.09.2020 
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Sonntag, 27.9.2020 – 17:00 Uhr - Frauen Rheinlandliga 

Spvgg Cochem vs. SV Ehrang (in Ernst) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 
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Kontakt: 
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Spielvereinigung Cochem – SG Vordereifel 0:1 (0:1) 
  

Nach dem Auftaktsieg in Höhr-Grenzhausen traf die erste Mannschaft im zweiten 

Spiel der englischen Woche auf die SG Vordereifel. Im ersten Heimspiel der Saison 

stand für die Truppe um Coach Nikolai Foroutan das Mosel-Eifel-Derby auf dem Pro-

gramm. 

Vor einer ordentlichen Kulisse entwickelte sich von Beginn an eine umkämpfte Partie, 

mit einigen harten Zweikämpfen. Cochem hatte zunächst deutlich mehr Spielanteile 

und fand besser in die Partie, lediglich Torchancen waren Mangelware. Bei der Spvgg 

war meist der letzte Pass zu ungenau, der Torabschluss war nicht entschlossen genug 

und aussichtsreiche Umschaltgelegenheiten wurden leichtfertig vergeben. Allerdings 

hatten auch die Gäste aus der Vordereifel keine erwähnenswerten Abschlüsse. Etwa 

fünf Minuten vor der Pause sah Eric Schwarz zunächst die Gelbe-Karte, nur wenige 

Augenblicke später verursachte er einen Foulelfmeter und flog folgerichtig mit der 

Ampelkarte vom Platz. Den Foulelfmeter verwandelte Gästekapitän Marc Thönnes 

dann zur 0:1 Pausenführung. 

 In der Halbzeitpause stellte Cochem dann um und Foroutan wechselte gleich zwei 

frische Spieler ein, dennoch änderte sich nach dem Seitenwechsel nicht viel. Es wurden 

zwar viele rassige Zweikämpfe geführt, aber wenige nennenswerte Torabschlüsse kre-

iert. Trotz der Unterzahl war Cochem den Gästen absolut ebenbürtig und hatte sogar 

teilweise mehr vom Spiel. Die beste Chance des Spiels hatte dann Andre Röser, schei-

terte nach einer schönen Kombination allerdings am starken Gästekeeper. Im weiteren 

Verlauf der zweiten Hälfte spielte sich die Partie weitestgehend im Mittelfeld ab. In der 

Schlussphase flog dann auch noch ein Gästeakteur nach zwei unnötigen Fouls mit der 

Ampelkarte vom Platz und Cochem warf nochmal alles nach vorne, konnte aber den 

Ausgleich nicht mehr erzwingen. In der Nachspielzeit bewahrte Patrice Sesterhenn die 

Gastgeber mit einer starken Parade vor dem 0:2. So blieb es für Cochem bei der knap-

pen und vermeidbare 0:1 Derbyniederlage. Natürlich waren die Spieler nach Abpfiff 

etwas enttäuscht, aber auch in einem Derby gibt es nur drei Punkte. Bereits am Sonntag 

steht das nächste Heimspiel für die erste Mannschaft der Spvgg an und die Mannschaft 

hat die Chance den zweiten Saisonsieg einzufahren. 

Für die Spvgg spielten: 

Sesterhenn – Johann, Laux, Heidger, Schwarz – Schmitz, Schweisel, Kusbach, Boos, 

Nicolay – Jahnen 

Eingewechselt: 

Röser, Moussa Adamou, Mavric, Hülsemann 

 

 
(Bericht: Denis Ahler) 

 

BBBEEERRRIIICCCHHHTTT   SSSEEENNN...    III    –––   SSSGGG   VVVOOORRRDDDEEERRREEEIIIFFFEEELLL   MMMÜÜÜLLLLLLEEENNNBBBAAACCCHHH   

    



 

 

 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    (Bericht: Rheinzeitung) 
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FV Rübenach – Spvgg Cochem 2:3 (2:1) 

Im Auswärtsspiel beim FV Rübenach gelang der Erstgarnitur der Spvgg 

Cochem, nach zuletzt zwei Heimniederlagen, der zweite Auswärtserfolg der 

Saison. Cochem startete mutig ins Spiel und hatte bereits früh gute Chance zum 

Führungstreffer. Doch Julian Schmitz scheiterte nach Hereingabe von Markus 

Boos aus kürzester Distanz am Gästekeeper (1.). Auch bei Schmitz´ Abschluss 

in der 6. Spielminute, nach schönem Steilpass von Andreas Nicolay war der 

Keeper zur Stelle und konnte zur Ecke klären. 

Der nachfolgende Eckball konnte schließlich genutzt werden und Fabian Jah-

nen köpfte freistehend zur zu diesem Zeitpunkt verdienten 1:0 Führung ein. (6.) 

Im weiteren Verlauf der 1. Hälfte entwickelte sich ein offener Schlagabtausch 

mit Chancen auf beiden Seiten, in dem man es verpasste weitere gute Ein-

schussmöglichkeiten zum Ausbau der Führung zu nutzen. Boos (10., 23.), 

Schmitz (23.). Glück hatte man bei der bis dato besten Gelegenheit der Heim-

mannschaft. Doch der Rübenacher Stürmer schob den Ball freistehend knapp 

am Gehäuse vorbei. In Minute 33 musste man jedoch den Ausgleich hinneh-

men. Nachdem Yannick Heidger der Ball im eigenen Strafraum unglücklich 

gegen die Hand sprang, konnte der Gastgeber den folgerichtigen Strafstoß zum 

1:1 nutzen und kurz vor der Halbzeit (45.) nach einem Eckball sogar noch den 

2:1 Pausenstand markieren. Der Beginn des zweiten Abschnitts gestaltete sich 

zunächst umkämpft mit vielen Mittelfeldaktionen und durchaus weiteren guten 

Möglichkeiten für unser Team. Doch bei den Abschlüssen von Thomas 

Schweisel (47.) und Dominic Hülsemann (50.) war der Torwart der Heimelf 

stets zur Stelle. In der 66. Spielminute konnte man sich schließlich für den ho-

hen kämpferischen Aufwand belohnen. Nach einem schönen Diagonalball von 

Markus Boos auf die Außen zu Julian Schmitz, brachte dieser das Leder scharf 

in die Mitte, wo Rachad Adamou Moussa nur noch den Fuß hinhalten musste 

und zum 2:2 Ausgleich einschob. Nur vier Minuten später nutze man eine wei-

teren der zahlreichen Standardsituationen am heutigen Tag und erzielte durch 

Michael Laux, nach Freistoßvorlage von Dominic Hülsemann, die umjubelte 

Führung zum 2:3. (70.) In der Schlussphase warf Rübenach noch einmal alles 

nach vorne und setze unser Team zunehmend unter Druck. Doch mit einer ge-

schlossenen Mannschaftsleistung konnte man ein weiteres Gegentor verhindern 

und den Vorsprung sowie die 3 Punkte schlussendlich über die Zeit retten. 
Spvgg Cochem: Sesterhenn, Laux, Heidger (Röser), Schwarz (Johann), Hülsemann, Jahnen 

(Adamou Moussa), Schmitz, Michalski (Kusbach), Schweisel, Boos, Nicolay 

 
(Bericht: Michael Laux) 
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 5. Spieltag Bezirksliga Mitte 

Spvgg Cochem – SG Müden, So. 27.09.2020 – 15:00 Uhr 

Moselderby im Cochemer Stadion! Nach zwei Niederlagen in Folge, 

gelang der Mannschaft von Niko Foroutan in Rübenach der zweite Aus-

wärtssieg der Saison. Die Truppe ist nun hochmotiviert im Derby end-

lich den ersten Heimsieg der noch jungen Saison einzufahren. Die Gäste 

werden ebenfalls alles in die Waagschale werfen, um die Punkte mit 

nach Müden zu nehmen. Die Mannschaft um Spielertrainer Andreas 

Oberreiter hat bereits beim 1:1 gegen Ata Urmitz ihr Potential bewiesen. 

Aber auch unsere Elf hat bereits ihre Qualitäten gezeigt und möchte das 

Derby für sich entscheiden. Mit Sicherheit werden einige Zuschauer ins 

Moselstadion strömen, um sich ein hoffentlich spannendes Moselderby 

anzuschauen, viel Spaß dabei!    
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SG Niederburg – Spvgg Cochem II 4:0 (1:0) 

 Am zweiten Spieltag der neuen Saison musste die Mannschaft von Trainer 

Michael Kroll auf dem trockenen Hartplatz in Damscheid bei der SG Nieder-

burg antreten. Beim Top-Aufstiegsfavoriten zeigte die zweite Mannschaft der 

Spvgg trotz einer deutlichen Niederlage eine vernünftige Leistung.  Vor allem 

im ersten Spielabschnitt konnte die Truppe von der Mosel beweisen, dass sie 

auch in der A-Klasse bestehen kann. In den ersten 45 Minuten hatten die favo-

risierten Gastgeber zunächst nur eine große Torchance, die Keeper Jonathan 

Brost und Verteidiger Joseph Ritter aber gemeinschaftlich vereiteln konnten. 

Auch Cochem konnte ein paar Akzente nach vorne setzen. Beispielsweise 

scheiterte Kapitän Rene Molitor nach einer schönen Kombination über die lin-

ke Außenbahn am Niederburger Torhüter oder Joseph Ritter verpasste eine 

Freistoßflanke von Dennis Ahler nur ganz knapp. Bei weiteren Offensivaktio-

nen fehlte leider die Genauigkeit beim letzten Pass oder die Torabschlüsse wa-

ren nicht zielstrebig genug. So kam es, wie es kommen musste und Niederburg 

erzielte mit dem zweiten wirklichen Torschuss die Führung. Kurz vor dem 

Halbzeitpfiff köpfte ein Angreifer der Gastgeber nach einem Eckball freiste-

hend zur 1:0 Pausenführung ein. In der Halbzeitpause stellte Niederburg dann 

um und kam besser ins Spiel. In der 55. Minute konnten die Gastgeber dann 

auch auf 2:0 erhöhen und dennoch hatte Cochem kurz darauf die große Chance 

wieder heranzukommen. Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld, legte Ahler den 

Ball quer auf den eingewechselten Rene Arnoldi, der leider freistehend knapp 

drüber schoss. Etwa 20 Minuten vor Schluss machte Niederburg dann das 3:0 

und die Partie war entschieden. In den entscheidenden Aktionen war die erfah-

rene Truppe aus Niederburg einfach cleverer und kaltschnäuziger. Zwei Minu-

ten vor Ende traf der Gastgeber dann nochmals nach einer Standardsituation 

zum 4:0, der dann gleichzeitig der Endstand war. Eine verdiente Niederlage für 

die zweite Mannschaft der Spielvereinigung und trotzdem kann das Team ein 

paar positive Dinge mitnehmen, um die kommenden Aufgaben anzugehen. 

 Es spielten: Brost – Ritter, Schneiders, Hürter, Y. Rottstock – Sidorenko, R. 

Molitor, Sesterhenn, Bertram – Ahler, Max. Eingewechselt: Arnoldi, Schütze, 

Nguyen  

(Bericht: Dennis Ahler) 
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 SSG Lutzerath – Spvgg Cochem II 1:4 (0:1) 

Am dritten Spieltag konnte die zweite Mannschaft der Spvgg endlich den 

ersten Saisonsieg einfahren. In der zerfahrenen Anfangsphase kam die 

Mannschaft von Coach Michael Kroll nur sehr behäbig in die Partie und 

brachte sich mit einigen unnötigen Abspielfehlern selbst in Schwierigkeiten. 

Nach circa einer halben Stunde steigerte sich Cochem dann und war fortan 

die spielbestimmende Mannschaft. In der 32. Minute eroberte Dennis Ahler 

mit einer wichtigen Grätsche den Ball im Mittelfeld und schickte Joseph 

Ritter auf den Weg, der mit seinem ersten Seniorentor zur 0:1 

Pausenführung einschießen konnte. Bereits zwei Minuten nach 

Wiederanpfiff konnten die Gastgeber nach einem unnötigen Ballverlust den 

Ausgleich zum 1:1 erzielen. Doch die Elf von der Mosel zeigte Moral und 

konnte sich nochmals steigern. In der 58. Minute bediente Ahler dann Marc 

Rottstock, der sich gut durchsetzen konnte und eiskalt zur 1:2 Führung traf. 

Etwa 20 Minuten vor Spielende wurde dann Cochems Innenverteidiger 

Bennet Schneiders wegen wiederholtem Foulspiel mit Gelb-Rot vom Feld 

verwiesen. Natürlich warfen die Gastgeber jetzt alles nach vorne, doch 

Cochem verteidigte stark und ließ keinerlei Torchancen zu. In der 79. 

Spielminute erzielte Anes Mavric nach einer schönen Vorarbeit von 

Kapitän Rene Molitor das 1:3 und dämmte damit die Angriffsbemühungen 

von Lutzerath ein. Danach präsentierte sich die Mannschaft von der Mosel 

als echte Einheit und war auch in Unterzahl die bessere Mannschaft. In der 

Nachspielzeit vollendete dann Tobias Sesterhenn einen überragenden 

Konter über Anes Mavric und Dennis Ahler zum 1:4 Endstand und sicherte 

somit den ersten Sieg für Cochem’s zweite Mannschaft in der neuen 

Spielklasse. Mit dem absolut verdienten Auswärtssieg hat sich die 

Mannschaft von der Mosel mit den ersten drei Punkten endlich selbst 

belohnt. Darauf muss die Truppe um Michael Kroll nun aufbauen und im 

kommenden Heimspiel gegen Dickenschied nachlegen. 

Es spielten: Eckerskorn – Risswig, Schneiders, Abib Hashi, Y. Rottstock – Sidorenko, R. Molitor, 

Sesterhenn, J. Ritter – D. Ahler, M. Rottstock. Eingewechselt: A. Mavric, R. Arnoldi, A. Hürter, A. 

Bertram  

(Bericht: Dennis Ahler) 

 

 

 

Bricht Sen. II – ssg lutzerather höhe 

   

  



 

 

 
  

 

 

Tabelle – Spieltag kreisliga  a 

   

 

   
 

 
 



 

 

 
  

 4. Spieltag Kreisliga A Hunsrück-Mosel 

Spvgg Cochem II – SG Dickenschied, So. 27.09.2020 – 12:00 Uhr 

Nach dem extrem wichtigen Auswärtssieg in Lutzerath möchte die zweite 

Mannschaft der Spvgg nun auch im Cochemer Moselstadion den ersten Sieg 

einfahren und mit drei Punkten nachlegen. Trotz zwei Niederlagen nach drei 

Spielen, hat die Mannschaft von Michael Kroll bewiesen, dass sie in der neuen 

Spielklasse bestehen und mithalten kann. Die Gäste aus dem Hunsrück haben 

bereits sechs Punkte auf dem Konto, mussten aber im Heimspiel gegen 

Emmelshausen eine bittere Niederlage einstecken. Mit Sicherheit wird auch diese 

Partie wieder hart umkämpft und auf Augenhöhe sein. Vermutlich wird am Ende 

die cleverere bzw. kaltschnäuzigere Mannschaft gewinnen und wenn Cochem’s 

zweite Mannschaft wieder als geschlossene Einheit auftritt, stehen die Chancen gut 

auch gegen Dickenschied zu gewinnen.    

 

Vorschau Sen. II – Sg dickenschied 

   

  



 

 

 

 



 

 

SpVgg Cochem - SV Reangsdorf 1:3 (0:1) 

Zum Auftakt der neuen Saison startete unsere 

Frauenmannschaft in Ernst gegen den Vorjahres-

dritten SV Rengsdorf.  

Wie erwartet wurde es ein schweres Spiel und 

man musste mit aller Konzentration und Auf-

merksamkeit ins Spiel starten. Unserer Mann-

schaft war die Nervosität sichtlich anzumerken, 

aber mit jeder Minute gewann man immer mehr 

Sicherheit und konnte selbst nach vorne agieren, 

hatten dann Pech als ein abgefälschter Ball nur 

den Pfosten traf. Gegen Ende der ersten Halbzeit 

(37. Minute) fiel dann aufgrund einer kleinen 

Unaufmerksamkeit unserer Abwehr jedoch das 

erste Gegentor. Trotzdem wollte man auch in der zweiten Halbzeit weiter si-

cher stehen und alles versuchen um das Ergebnis nochmal zu drehen. Letztend-

lich waren es dann individuelle Fehler die zu zwei weiteren Gegentoren 

(62./70. Minute) führten. Unsere Mannschaft belohnte sich leider erst in der 87. 

Minute für ihr engagiertes Spiel und so konnte Torjägerin Eva Werner das erste 

Tor in der Rheinlandliga für unser Team erzielen.  

Insgesamt wäre mit etwas Glück vielleicht mehr drin gewesen. Man kann trotz-

dem positiv den nächsten Spielen entgegenblicken und hofft, dass man schon 

nächste Woche gegen Ellingen die ersten Punkte in der Rheinlandliga sammeln 

kann.  
Es spielten: N. Rosenbach, J. Hammes (61. A. Göbel), R. Dedenbach, J. Peuckert, A. Schmitz, 

Anna Kesseler (29. N. Thomas), J. Bungart (53. L. Thelen), R. Schmitz, Annika Kesseler, E. 

Werner, S. Nickenig (77. I. Lenz) 

 

(Bericht: Carina Winkler)  
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 SV Ellingen - Spvgg Cochem 4:3 (2:1)  
 

Mit einem starken Kader von 18 Spielerinnen reiste unsere Frauenmannschaft am 

Samstag zum Flutlichtspiel nach Ellingen. Im ersten Auswärtsspiel der 

Rheinlandliga-Saison wollte man unbedingt etwas Zählbares mit an die Mosel 

nehmen. 

In der Anfangsphase gelang es unserer Mannschaft mit schönen 

Passkombinationen Druck auf das gegnerische Tor aufzubauen. In der 13. 

Spielminute ging der SV Ellingen durch einen Freistoß 1:0 in Führung. Davon ließ 

sich die Spvgg nicht beeindrucken, das Team wollte vor dem Halbzeitpfiff den 

Ausgleich erzielen. Dies gelang E. Werner nach einer schönen Kombination mit S. 

Nickenig in der 38. Minute. Jedoch musste man kurz vor der Halbzeitpause das 2:1 

durch einen weiteren Freistoß seitens Ellingen hinnehmen. In der Halbzeitpause 

fanden Trainer Hamper und unsere Spielführerin R. Dedenbach die richtigen 

Worte, um das Team für die zweite Halbzeit zu motivieren. Zurück auf dem Rasen 

setzte die Mannschaft das um, was sie sich für die zweite Halbzeit vorgenommen 

hatte. Leider gelang der Ausgleichstreffer trotz einiger Torchancen nicht. In der 

60. Minute erhöhte der SV Ellingen auf 3:1. Ab diesem Zeitpunkt bewies unsere 

Mannschaft Teamgeist. Jeder kämpfte für den anderen mit, bis es wiederum E. 

Werner in der 70. Minute gelang, den Ball ins gegnerische Tor zu schießen (3:2). 

Dann war es unser Neuzugang J. Peuckert, der in der 82. Minute die Mannschaft 

und die mitgereisten Fans zum Jubeln brachte. Einen in die Schnittstelle gespielten 

Ball konnte sie erlaufen und netzte ihn in einer starken Einzelaktion zum 3:3 

Ausgleich ins Tor ein. In den letzten Spielminuten war es ein offener 

Schlagabtausch beider Mannschaften. Bis man in der Nachspielzeit dann leider das 

4:3 für den SV Ellingen hinnehmen musste. Am Ende war das Glück leider nicht 

auf der Seite unserer Mannschaft. So musste man ohne einen verdienten Punkt die 

Heimreise antreten. Nun muss die bewiesene Stärke und der gezeigte Kampfgeist 

auch in die kommenden Spiele mitgenommen werden!  

Für die Spvgg Cochem spielten:  

I. Lenz, J. Hammes, R. Dedenbach, J. Peuckert, A. Schmitz, Anna Kesseler (62. A. 

Göbel), R. Schmitz (67. K. Werner), Annika Kesseler, J. Bungart (58. N. Thomas), 

E. Werner, S. Nickenig  
 
(Bericht: Julia Hammes) 
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Tabelle – spieltag frauen rheinlandliga   

   



 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Warsteiner Sepp 
 
 



 

 

 
 

  

  

 

 

 

 
(Bericht Rheinzeitung) 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Das Spiel vom 19.9.2020 gegen die JSG Kannenbäcker Höhrgrenzhausen 

wurde wegen eines Coronaverdacht bei der JSG Kannenbäcker vorsorglich 

abgesagt. 

A-junioren bezirksliga 
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Elfmeter für die SG Vordereifel und gelb / rot für Erik Schwarz 

l. E. Schwarz, Thomas Schweisel – r. T. Schweisel, M. Thönnes 
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Wie die Zeit vergeht 
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D2 Junioren 

 

 

 

 

 

 

 

D1 Junioren 
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Unsere Vereinszeitschrift „Südkurvenecho“ erscheint zu jedem 

Heimspiel unserer 1. Mannschaft, sowie bei besonderen Anläs-

sen. 

 

Wo kommen eigentlich die Berichte, Statistiken und Fotos her?? 

 
  

Hier zeichnen viele Helfer verantwortlich. Isabel Lenz, Julia 

Hammes, Anna Kesseler und Carina Winkler für die Frauenmann-

schaft. Dennis Ahler, Dominic Hülsemann, Fabian Jahnen, Mi-

chael Laux und Trainer Nikolai Foroutan für unsere 1. bzw. 2. 

Mannschaft, Mathias Klinkner für viele Dinge rund um unseren 

Verein.  

 

Ihnen allen sei für ihre Mithilfe herzlich gedankt. 

 

Solltet ihr Ideen, Anregungen oder Verbesserungsvorschläge haben, 

dann teilt uns, dem Redaktionsteam Dieter und Sebastian Nicolay dies 

mit. Gerne sind auch Gastbeiträge gesehen. Erinnerungen aus alten Zei-

ten genauso wie aktuelle Themen. 
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